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Er hatte sie einfach selbst ausgedruckt:

  

Zulassungsplaketten am Mercedes waren gefälscht – 49-Jähriger wird von Polizei aus
Verkehr gezogen

  

Dienstag, 9. Mai 2017 – Hameln (wbn). Er war mit selbst ausgedruckten
Zulassungsplaketten unterwegs: Die Polizei bemerkte den Schwindel und zog den
49-Jährigen mit seinem Mercedes aus dem Verkehr.

  

In Höhe des Berliner Platzes war den Beamten die unecht aussehenden Zulassungsplaketten
aufgefallen. In Folge dessen kontrollierte die Zivilstreife den 49-jährigen Mercedes-Fahrer in der
Kreuzstraße. Dabei gab dieser an, die Zulassungsplaketten aus finanziellen Gründen am
heimischen Drucker ausgedruckt zu haben und an seinem Mercedes angebracht zu haben. Er
muss sich nun wegen Urkundenfälschung und Verstöße gegen das Kraftfahrzeugsteuergesetz
und gegen das Pflichtversicherungsgesetz verantworten.

      Fortsetzung von Seite 1  

  

Nachfolgend der Polizeibericht aus Hameln:

  

„Mit gefälschten Zulassungsplaketten war am Montag, 08.05.2017, ein 49-jähriger
Mercedes-Fahrer unterwegs. Einer zivilen Polizeistreife fiel der Schwindel auf.

  

Der Pkw Mercedes fuhr gegen 14.20 Uhr auf der Kreuzstraße in Richtung Bahnhof. Zuvor
musste der Wagen am Berliner Platz vor einer roten Ampel warten. Eine zivile Streife der
Polizei Hameln wartete neben dem Mercedes. Den Beamten fielen die unecht aussehenden
Zulassungsplaketen an den Nummernschildern eines Fahrzeuges sofort auf. Der Wagen wurde
an der nächsten Straßenecke angehalten und kontrolliert.
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Der 49-jährige Fahrer aus Hameln zeigte sich geständig und gab seine Verstöße zu. Er habe
aus finanziellen Gründen die Zulassungsplaketten an einem heimischen Drucker selbst
ausgedruckt und an den Kennzeichen angebracht, um eine ordnungsgemäße Zulassung des
Pkw vorzutäuschen.

  

Da der Mercedes bereits seit letztem Jahr stillgelegt ist, kommen neben dem Straftatbestand
der Urkundenfälschung noch zulassungsrechtliche Zuwiderhandlungen hinzu, u.a. Verstöße
gegen das Kraftfahrzeugsteuergesetz und Pflichtversicherungsgesetz. Die Nummernschilder
wurden sichergestellt; der Mann musste zu Fuß seinen Weg fortsetzen.“
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